
Klaus- Harms- Schule: Kostenschätzung Aufzug 
Sachstand: 
Ab dem Schuljahr 2023/2024 wird ein Schüler mit körperlichen Beeinträchtigungen an der Klaus-
Harms- Schule beschult, er ist auf einen Rollstuhl angewiesen. Die Klaus-Harms- Schule ist nicht 
barrierefrei. Für die Überwindung der verschiedenen Ebenen im Erdgeschoss wird ein vertikaler Aufzug 
benötigt, um in die verschiedenen Fachbereiche zu kommen. 
Die Bauverwaltung wurde mit der Ermittlung der Kosten beauftragt. 
 

Maßnahmen: 
Es wurden 2 Varianten in Erwägung gezogen: 
Schräglift am Treppenaufgang Eingang: 

Rollstuhlschräglift direkt an Treppe: 
Nicht möglich: 
Einschränkung Treppenlaufbreite und somit vorh. Flucht- und 
Rettungswege 
Fehlende Befestigungspunkte 
 
 
Rollstuhlschräglift Treppe/ Steinrampe: 
Plattformgröße 0,8 x 1,0 m, Tragkraft 300 kg  
Nicht DIN Konform 
Die Mindestbreite von 1,25m zwischen Fassadenelement und 
Treppe ist nicht vorhanden.  
Verbreiterung durch Verschiebung von Fassadenelement 
Befestigung auf Boden/Schräge- im Beton und Natursteinen 
Notwendiger Umbau vom oberen Eingangselement und 
Garderobe um Bewegungsfläche von 1,5 x1,5 m vor Schräglift 
zu ermöglichen 
Wegfall Garderobe 

 
Umbau / Dämmung Außenbereich zu Innenbereich (Dämmung, Decke, Beläge usw.) 
Kosten geschätzt: 68.000,-. 
 
Aufzug (Homelift) an Treppenanlage im eigenen Schacht: 

DIN konform – 
Plattformgröße 1,1 x 1,4m,  
Tragkraft 400 kg 
Aufzug nach 
Aufzugsrichtlinie 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kosten geschätzt: 55.000,- 
 



Kostenschätzung: 
Die Bauverwaltung der Stadt Kappeln hat für den Einbau eines Homeliftes die Kosten geschätzt.  
Diese belaufen sich auf ca. 55.000,-€ brutto,  
Kostenschätzung als Anlage. 
 
 
 
 
Kappeln, 20.07.2023      
Bauverwaltung 
Bianca Matzen 
 


